
Unternehmer*innen tragen tagtäglich Verantwortung. Aber wer trägt 
ihre Anliegen dorthin, wo entschieden wird? Genau dafür braucht es den 

Tiroler Wirtschaftsbund. Als Gesinnungsgemeinschaft. Als Netzwerk. 
Und vor allem: als politische Kraft für die Tiroler Wirtschaft.

Exklusive Veranstaltungen, starke Netzwerke, direkter Austausch: Der Tiroler Wirtschaftsbund bringt Unternehmer*innen 
und Entscheidungsträger*innen aus Politik und Wirtschaft zusammen.

M itglied beim Tiroler Wirtschafts-
bund zu sein, ist mehr als ein Ein-
trag in einer Datenbank. Es ist 

auch mehr als der Besuch einer Veranstal-
tung, ein Händedruck bei einem Empfang 
oder ein Foto nach einem Betriebsbesuch. 
Es ist eine Entscheidung. Eine Entscheidung 
dafür, dass unternehmerisches Denken in 
diesem Land Gewicht haben muss. Eine Ent-
scheidung dafür, dass jene, die investieren, 
ausbilden, Arbeitsplätze schaffen und Ver-
antwortung übernehmen, nicht nur dann 
gefragt sind, wenn Steuern fällig werden. 
Sondern auch dann, wenn Gesetze geschrie-
ben, Verordnungen beschlossen, Budgets 
verhandelt und Zukunftsentscheidungen 
getroffen werden.

Wirtschaft braucht praxistaugliche Rah-
menbedingungen. Und Rahmenbedingungen 
entstehen nicht zufällig. Sie entstehen dort, 
wo politische Mehrheiten entstehen – durch 
Argumente, Verhandlung und Überzeugung. 
Genau dort muss die Stimme der Unterneh-
mer hörbar sein.

NETZWERK IST GUT. 
ENTSCHEIDEND IST, WAS 

DARAUS ENTSTEHT.
Natürlich ist Netzwerken wichtig. Gerade 
in Tirol. Wer sich kennt, versteht einander 
schneller. Wer einander vertraut, kommt 
leichter ins Tun. Begegnung, Austausch und 
Zusammenhalt sind ein wesentlicher Teil des 
Wirtschaftsbundes. Aber seien wir ehrlich: 
Ein Netzwerk allein senkt keine Lohnne-
benkosten. Ein Stammtisch verhindert kei-
ne überbordende Bürokratie. Und ein gutes 
Gespräch ersetzt keine politische Durchset-
zungskraft. Der Tiroler Wirtschaftsbund ist 
deshalb nicht einfach ein Club der Unterneh-
mer*innen. Er ist die stärkste wirtschaftspo-
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international bestehen muss. Das Ein-Per-
sonen-Unternehmen, das Risiko trägt, ohne 
Netz und doppelten Boden. Diese Menschen 
halten Tirol am Laufen. Und genau deshalb 
brauchen sie eine starke Vertretung.

EINE GESINNUNGSGEMEINSCHAFT 
MIT AUFTRAG

Der Tiroler Wirtschaftsbund ist eine Ge-
sinnungsgemeinschaft. Das ist ein starkes 
Wort. Und es ist bewusst gewählt. Denn es 
geht nicht nur um einzelne Forderungen. Es 
geht um eine gemeinsame Grundhaltung: Wir 
glauben an Eigenverantwortung. An Leis-
tung. An Mut. An Innovation. An Leistungs-
träger, die nicht warten, bis andere handeln, 
sondern selbst anpacken.

Diese Haltung verbindet rund 10.000 
Unternehmer*innen in Tirol. Menschen 
aus unterschiedlichen Branchen, Regionen 
und Betriebsgrößen. Sie alle wissen: Allein 
kann man viel leisten. Gemeinsam kann man 
mehr bewegen. Gerade in einer Zeit, in der 
internationale Krisen, Arbeitskräftemangel, 
Automatisierung, Energiewende, Bürokratie 
und Kostendruck gleichzeitig auf die Betriebe 
wirken. In der einfache Antworten oft laut 
sind, aber selten tragfähig. Und in der un-
ternehmerische Anliegen nur dann Gewicht 
bekommen, wenn sie gebündelt, vertreten 
und politisch durchgesetzt werden.

Genau dafür steht der Tiroler Wirt-
schaftsbund: für eine starke Stimme der 
Wirtschaft. Eine Stimme, die nicht bei der 
Analyse stehen bleibt, sondern in die Um-
setzung geht. Eine Stimme, die nicht nur 
kritisiert, sondern handelt. Eine Stimme, 
die nicht jeder Mode hinterherläuft, son-
dern bei den Grundsätzen bleibt: Freiheit, 
Leistung und Verantwortung.� PR
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Wer Unternehmer ist, weiß: Zukunft 
entsteht nicht durch Zuschauen. Sie 
entsteht durch Entscheiden. Durch 
Verantwortung. Durch Tun. Genau 
darum geht es auch beim Tiroler 
Wirtschaftsbund. Mitglied zu sein 
heißt: Teil einer Gemeinschaft zu sein, 
die nicht nur redet, sondern wirkt. Die 
wirtschaftliche Interessen bündelt. Die 
politische Entscheidungen mitgestaltet. 
Die Unternehmer verbindet. Und die dort 
laut wird, wo andere schweigen.
Du gehörst noch nicht zu den rund 
10.000 Leistungsträger*innen der 
Tiroler Wirtschaft, die hinter dieser 
starken Stimme stehen? Dann ist jetzt der 
richtige Zeitpunkt, Ja zu sagen – zu einer 
Gemeinschaft, die Unternehmer*innen 
verbindet, Interessen bündelt und 
politische Entscheidungen mitgestaltet.
Ja, ich will Mitglied werden beim 
Tiroler Wirtschaftsbund.

jemand darüber, wer den Wohlstand eigent-
lich erwirtschaftet?

Dann braucht es Menschen aus der Praxis, 
die nicht nur über Wirtschaft reden, sondern 
sie verstehen. Menschen, die wissen, was 
es heißt, Verantwortung für Mitarbeiter*in-
nen, Kund*innen, Investitionen und Famili-
enbetriebe zu tragen. Menschen, die nicht 
aus ideologischer Distanz urteilen, sondern 
aus unternehmerischer Erfahrung handeln. 
Genau das ist die Stärke des Wirtschafts-
bundes: Bei uns sind Unternehmer*innen 
nicht Zielgruppe. Sie sind die Basis. Aus ihrer 
Erfahrung, ihrer Verantwortung und ihrer 
gemeinsamen Haltung entsteht eine Kraft, 
die es in dieser Breite und Verankerung in 
Tirol kein zweites Mal gibt.

litische Kraft in Tirol. Er bringt wirtschaft-
liche Realität dorthin, wo sie oft zu kurz 
kommt: in politische Entscheidungen.

WER SONST?
Wer setzt sich sonst konsequent und bran-
chenübergreifend für die Unternehmer*in-
nen ein, wenn es unbequem wird? Wenn 
neue Vorschriften in der Praxis kaum um-
setzbar sind, Betriebe unter Bürokratie lei-
den, Arbeitskosten steigen und Lehrbetriebe 
Unterstützung brauchen? Wenn wieder ein-
mal alle über Verteilung reden – aber kaum 

WIR BRINGEN WIRTSCHAFT 
IN DIE POLITIK

Der Tiroler Wirtschaftsbund verhandelt, 
nimmt Stellung, verbessert, hilft und fordert. 
Für einen Standort, der nur dann stark bleibt, 
wenn Unternehmertum möglich bleibt. Das 
klingt selbstverständlich. Ist es aber nicht. 
Denn in der politischen Debatte wird oft so 
getan, als wäre Wirtschaft etwas Abstraktes. 
Als wären Betriebe anonyme Strukturen. Als 
wäre Wertschöpfung einfach da. Als könne 
man immer neue Belastungen beschließen, 
ohne die Leistungsfähigkeit jener zu gefähr-
den, die das alles tragen. Aber Wirtschaft 
ist konkret. Wirtschaft ist die Tischlerei, die 
Lehrlinge ausbildet. Das Hotel, das Familien 
Einkommen gibt. Der Industriebetrieb, der 


